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Herren Kreisliga A Nord

SKV Rutesheim II : FC-SF Münklingen 
Samstag, 02.04.2022, 18:00 Uhr

Niederlage für den SKV Rutesheim II in der Herren Kreisliga 
A Nord

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 34:
31 in den Sätzen gewannen die Spieler vom FC-SF Münklingen ihr Auswärtsspiel in der Herren
Kreisliga A Nord gegen den SKV Rutesheim II. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Fritschi / Fritschi den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 9. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.
Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Fritschi und Fritschi, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Sauter / Henle beim 11:13, 12:
10, 7:11, 11:7, 8:11 gegen Häfele / Hofbauer. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Wagenblast / Ebenau und Fritschi / Fritschi,
bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Prosenbauer / Eisenhardt die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andrea Fritschi wurden im
Anschluss Thomas Wagenblast jedoch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dieter Sauter bekam
dann seinen Gegner Ralf Fritschi beim deutlichen 5:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Christian Ebenau
wenig später gegen Ulrich Marquardt. Dieter Henle bekam es nun mit Rolf Häfele zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dieter Henle am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Dieter Prosenbauer gegen Michael Hofbauer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Michael Hofbauer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 10:12, 4:11, 8:
11. Fast verloren schien das Spiel von Markus Eisenhardt gegen Jürgen Stauch, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus Eisenhardt jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 5:11, 7:11, 11:8, 12:10, 11:7. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SKV
Rutesheim II und FC-SF Münklingen in die Box. Thomas Wagenblast verlor sein Spiel jedoch gegen
Ralf Fritschi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 5:11, 8:11. Das folgende Einzel zwischen
Dieter Sauter und Andrea Fritschi endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Keine Chancen ließ wiederum Christian Ebenau bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Rolf Häfele. Mittlerweile stand es damit 5:7. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Dieter
Henle bei seiner Niederlage gegen Ulrich Marquardt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Dieter Prosenbauer gewann gegen Jürgen Stauch mit 3:2. Markus
Eisenhardt gelang es, Michael Hofbauer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Sauter / Henle eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fritschi / Fritschi kassierten.
Damit war der 9. Punkt für den FC-SF Münklingen im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SKV Rutesheim II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC-SF Münklingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SKV Rutesheim II

Doppel: Sauter / Henle 0:2, Wagenblast / Ebenau 0:1, Prosenbauer / Eisenhardt 1:0 
Einzel: T. Wagenblast 0:2, D. Sauter 0:2, C. Ebenau 2:0, D. Henle 1:1, D. Prosenbauer 1:1, M.
Eisenhardt 2:0 

 FC-SF Münklingen
Doppel: Fritschi / Fritschi 2:0, Häfele / Hofbauer 1:0, Marquardt / Stauch 0:1 
Einzel: R. Fritschi 2:0, A. Fritschi 2:0, R. Häfele 0:2, U. Marquardt 1:1, J. Stauch 0:2, M. Hofbauer 1:
1


